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Protokoll 

 

 

über die am Dienstag, den 27. Juni 1967 im Sitzungssaal 

(unter dem Vorsitz von Bgm. H. Waibel stattgefundene 

 

31. Sitzung der Gemeindevertretung 

Anwesend: 17 Gemeindevertreter, die Ersatzleute H. Trieb,  

A. Kalb, J. Stadler, E. Lang, E. Bereuter und H. Bieringer  

sowie Gem.Sekretär A. Geiger als Schriftführer                                  

 

Entschuldigt: GR. H. Herburger sowie die GV. A. Fehle, R. 

Fitz, H. Schwärzler, E. Klimmer, L. Gmeiner und E. Sander                                                                 

 

                

Beginn: 20:00 Uhr                                                                                    

                                                                               

 

 

                       

1. Vergabe von Ausbau- und Aussenarbeiten für Schule und  

Kindergarten "Bütze":  

 

                                                                     

Ausbauarbeiten für Schule und Kindergarten Bütze werdet  

wie folgt vergeben:      

                                                                     

a) Asphaltunterböden: Fa. E. Leite, Dornbirn                      

 

b) Elastik - FVC-Beläge Turnsaal: Fa. Karl Aichholzer, Wolfurt. 

 

c) FVC-Beläge in der Schule mit Ausnahme des 2. Obergeschosses:  

Fa. Heinrich Steurer, Wolfurt. 

 

d) PVC-Beläge 2. Obergeschoß Schule und Parkettböden  

im Kindergarten: Fa. H. Blum, Höchst. 

 

e) PVC-Filzbeläge im Kindergarten: Fa. E. Tammer, Feldkirch. 

 

f) Naturanstrich für Türen- und Schrankelemente: Fa. H. Brunner,  

Ludesch 

 

g) Kellergeschoß Schule sowie Fassadenanstrich Schule und  

Kindergarten: Fa. Th. Maser, Dornbirn. 

 

h) Malerarbeiten Erd- und Obergeschoß Schule:  

Fa. E. G. Bereuter, Bregenz. 

 

i)  Malerarbeiten Kindergarten: Fa. Jos. Wolf, Bregenz. 

 

k) Aufbringung eines kunstharzgebundenen Edelabriebes  

im Stiegenhaus, in den Gängen, an den rückwärtigen  

Klassenwänden und Stirn- und Rückwand Turnsaal:  

Fa. Oskar Schmidt, Göfis. 

 

l) Schlosserarbeiten für Schule und Kindergarten:  



Fa. Ludwig Ladurner, Wolfurt. 

 

m) Jalousetten in der Schule: Fa. Erba, Feldkirch. 

 

n) Jalousetten im Kindergarten: Fa. Hubert Hammerer, Egg. 

(Die noch fehlenden Jalousetten im Gemeindehaus wurden  

ebenfalls an die Fa. Hammerer vergeben.) 
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o) Holzdecken im Gymnastikraum (Fichtenriemen) und in;  

der Halle (Deweton - Limba) sowie Zimmermannsarbeit:  

Fa. Norbert Berchtold, Wolfurt. 

 

p) Verseh. Einfriedungsmauern: Fa. Josef Hinteregger, Bregenz. 

Die Anlage eines Zierbrunnens auf dem Schulplatz wird  

abgelehnt. Zum Schulgebäude ist eine günstigere Zufahrtsmöglichkeit  

vorzusehen. 

Die Installation einer Wasch- bzw. Trinkanlage im Freien wird  

hingegen für notwendig erachtet. 

 

 

 

2. Anschaffungen für die Feuerwehr: 

 

 

a) Die Lieferung einer Leichtmetalleiter, die der Feuerwehr  

und der Gemeinde für die Instandhaltung der Straßenbeleuchtung  

zur Verfügung stehen soll, wird der Fa. Haberkorn, Bregenz,  

zum Angebot vom 16.9.66 übertragen. 

 

b) Die Anschaffung von je 5 Längen B - und C - Schläuche sowie  

einer Garnitur A - Saugschläuche wird bewilligt. 

 

 

 

3. Vorlage einer Taxordnung gem. § 9 Abs. 2,  

Fremdenverkehrsgesetz LGBl. Nr. 28/1966: 

 

Der vorliegende Entwurf einer Taxordnung der Gemeinde Wolfurt  

wird mit folgenden Änderungen genehmigt: 

 

§ 3 Abs. 2 Statt'"Tage" das Wort "Nächtigungen" 

§ 4 Abs. 1 lit. b) soll heißen: Personen, die wegen eines  

Schul- oder Kursbesuches  in der Gemeinde nächtigen. 

§ 4 Abs. 1 lit. e) Nach "Wettkämpfen" ist "innerhalb der  

Gemeinde" einzufügen. 

§ 4 Abs. 1 lit. e) und f) Nach "die" ist "aktiv" einzufügen.                                                                       

 



4. Ansuchen um Erteilung einer Bauabstandsnachsicht:  

    

Das Ansuchen des Adolf Feurstein. Sulzberg 212, um die 

Gewährung einer Bauabstandsnachsicht auf 3,00 m zur   

Gp. 1081 aus Anlaß der Errichtung eines Wohnhauses auf 

Gp. 1075/2 wird bewilligt. 

 

 

 

5. Protokoll der 30. Sitzung der Gemeindevertretung: Das Protokoll  

der 30. Sitzung der Gemeindevertretung wird genehmigt. 

 

 

 

6. Allfälliges: Keine Wortmeldung. 

 

 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 22:35 Uhr.  

 

 

Der Bürgermeister:    Der Schriftführer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


